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Verjüngungsdynamik 

zeigt Wechselwirkungen zwischen 

der Jungwaldentwicklung und 

dem Einfluss von Wild- und Weidetieren auf 
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Inhalt: 

Zuständigkeiten und Herausforderungen 

Das System 

Der Nutzen für die Zukunft 

Verjüngungsdynamik  
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Was steht ... 

im Forstgesetz 

 

in der Waldordnung 

  

im Jagdgesetz 

 

in der Waldstrategie 2020 
 

Wofür ist der Forstdienst zuständig?  
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HALB VOLL ODER HALB 

LEER? 

 

 

Der Erfolg des Einzelnen 

liegt in der Sichtweise 

der Dinge 

Herausforderungen  
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HALB VERBISSEN ODER HALB UNVERBISSEN? 

Herausforderungen  



Verjüngungsdynamik| 21. November2013 - Gmunden DI Manfred Kreiner 

Geschält ABER vom Gegenhang 
schaut´s doch grün aus? 

Herausforderungen  
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Worum geht es? 

• Ziel: Ökologisches Gleichgewicht = Ausgewogenheit zwischen 

Qualität der Waldverjüngung und der Einwirkung durch Huftiere 

• Was passiert wenn Ziel verfehlt : Verjüngungszeitraum wird länger, 

Baumartenmischung verändert sich, Baumarten fallen aus!? 

• Folgen:  Waldfunktionen eingeschränkt 
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Schriftliche Berichte und Gutachten über Jahre zeigen mäßige Erfolge –  

trotz hohem Aufwand 

 

•Grundlage für eine sachliche Kommunikation  

•leicht verständlich und selbst erklärend 

•nachvollziehbare Ergebnisse über die Jungwaldentwicklung 

•gutachterliche und standardisierte 

Info flächig über ganz Tirol 

•Handlungsbedarf wird abgebildet 

 

Was soll es leisten? 
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• Waldaufseher beobachtet anhand vorgegebener Kriterien und erhebt 

Ist-Zustand (Verbisseinwirkung und Entwicklung) des Jungwaldes 

• Förster kontrolliert Aufnahme 

• Standardisierte forstfachliche Auswertung 

Wie geht das? 
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Wachstumsphasen und Entwicklung 
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In der JAFAT  werden bereitgestellt: 

•Jungwaldbericht für das Jagdgebiet 

•Karte mit Handlungsbedarf (3 Stufen, Infos zu Baumarten)  

Welche Produkte entstehen? 
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Entwicklung  des Jungwaldes 
     ungehindert                  gestört 
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Jagdlicher Handlungsbedarf? 

 



Verjüngungsdynamik| 21. November2013 - Gmunden DI Manfred Kreiner 

• Erleichtert Kommunikation zwischen Partnern 

(Eigentümer und Berechtigte, Jagd, Behörde, Forstdienst) 

• Beeinflusst forstliches Handeln – forstliche Förderung, Waldbau… 

• Ersetzt den jährlichen Bericht über den Vegetationszustand an die 

Behörde 

• Hilfsmittel bei der Abschussplanerstellung (…Interessen der Landeskultur..., 

Hegebezirksbericht) 

• Hinweis für forstbehördliche Maßnahmen 

Nutzen 
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• Aufnahmen 2013 in ganz Tirol 

• Bei  Aufnahmen durch Waldaufseher  ist der Jäger gerne eingeladen 

mitzugehen (Holschuld!) 

• Steht westlich von IBK ab heuer für Jagdbehörde  zur Verfügung 

• Vorstellung in den Bezirken Herbst 2013 / Frühjahr 2014 

• Geplant ist zweijähriger Aufnahmerhythmus 

• Grundlage für Abschussplanung 2015 über JAFAT bereitgestellt 

 

Nächste Schritte 
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Danke 


